
Seite 1 von 1

Schlagwort-Nr. 4077. Online seit 14.05.2013.

Die Glocke

Von 1915 bis 1925 erschien die Zeitschrift "Die Glocke", anfangs als

"Sozialistische Halbmonatsschrift", später als "Wochenschrift für Politik

und Wirtschaft, Kunst und Kultur". 

Parvus, d. i. Alexander Helphand, wollte damit im Gründungsjahr über

ein publizistisches Mittel zur Durchsetzung der Revolution in Russland

verfügen. Die Tendenz der Zeitschrift verschob sich im Verlauf des

Krieges weiter zur nationalen Seite und "Die Glocke" wurde zu einem

Organ des rechten Flügels der Sozialdemokratie. Zu den Mitarbeitern

zählten etwa Johann Plenge, Hans Cornelius, Arno Scholz, Adolf Müller

und Konrad Haenisch.
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